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Titelbild 
Die Illustration auf der Titelseite 
ist dem Entwurfsexemplar des 
Schwazer Bergbuchs aus dem 
Jahr 1554 entnommen. 
Dargestellt ist der Bergrichter 
zu Schwaz, bekleidet m.it einem 
erlesenen Gewand, hält er in der 
rechten Hand ein kostbares Hä
ckel, Zeichen seiner Würde als 
Leiter des Schwazer Bergamts 
und Vorsitzender im gleichnami
gen Berggericht. Außerdem ist 
er m.it einem Säbel oder Degen 
bewaffnet. Zwei Beiträge in die
sem Band befassen sich mit dem 
Bergbau in Nord- und Südtirol, 
insbesondere m.it dem Bergbau 
um Rattenberg und Schwaz im unteren Iimtal. Robert Büchner, Innsbruck, 
stellt den Ratsherrn zu Rattenberg und München, Balthasar Schrenck vor, der 
als Faktor für die Gewerken der Firma „Virgil Hafers Erben" tätig war und 
auch selbst als Bergherr in Tirol auftrat. Der Beitrag von Ekkehard Wester
mann, Rantrum, untersucht anhand überlieferter Bildnisse die „Tiroler Berg
bau- und Hüttenbetriebe der Firma Fugger" in der Zeit von 1490 bis 1550. 
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